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Den relig1ionschichtlichen Krörterungen wırd 190878 mıt Inter-
esSsSe folgen un ıhren Resultaten durchweg Beıifall zollen können.
Dieselben lassen insbesondere erkennen, ass Manı se1ne Schö
pfungstheorıe ın weıtem Umfange dem Mazdutsmu. letztlich ANte
lehnt hat Besonders eingehend behandelt Appendix die KFrage
ach der Herkunft eiıner Kpısode, deren ascıve Kassung STEe die
scharfe Krıtik der christlıiıchen Schriftsteller herausgefordert hat
esS ist. dıes de Mythus ÖNn der Archontenverführung. Dass uch

se1Ine aussersten Wurzeln ın den iranıtischen dagenkreıs hineın
erstrecke, wırd miıt grössck Wahrscheinlichkeıit dargetan. Unter
Berücksichtigung der Untersuchungen M Boussets kommt jedoch
Cumont zuletzt ZU dem Kesultate, ass Manı diesen Mythus,
ebenso w1e gyEW1SSE ynostische Sekten VOT ıhm, zunächst un unmıt-
telbar elner nach und ach In Mesopotamıen entstandenen Mischre-
lıg10Nn entnommen habe, In der schon ge1t; Zeıt ıranısche
Liehren mıt einhe1imıschen Elementen verbunden Waren Lieichter
al  S dieser Ansıcht wırd 190828 der 1n Anppendix T1 begründeten
Aufstellung beıpflichten, ass nämlıch der Person des Erdentredä-
C TT 3 W1e ıhn Manı schildert, eıne altsemiıtische Vorstellung
zugrunde hege.

Jedenfalls erscheıint nach allem dem dıe Oriıginalıtät des baby-
lonıschen Relıg1ionsstifters ınbezug auf dıe Schale, unter der C

den Kern selner kosmologıschen Ideen bot, vıelfach herabge-
mındert.

Dr Wırrtz.

IIie Heldentaten des Dom Chrtistoph da G(G(ama In Abesst-
nien. Nach dem portuglesischen Berichte des Miguel de Castan-
0SO übersetzt un herausgegeben VO  e TEn NO Littmann.:
Berlın, Verlax von arl Curtius, 1907 un 152 Preıs
0,20

VUeber dıe Kämpfe, die Chrıistovao da (+2ıma ıIn dem abess1ın1-
schen Feldzuge der Portuglesen führte, lıegen ON Zzwel
Augenzeugen Berichte VOr, eıner VO dem sogenannten Patrıarchen
020 Bermudez und e1Nn anderer, der sıch ohne Frage durch QTÖS-

Glaubwürdigkeit auszeichnet, VO Miguel de Castanhoso, dem
Mıtkämpfer Christoväaos. Za dem Berichte des Miguel de Castanhoso,
der 1564 VO  = J040 da Barreyra revıdıert un veröffentlicht un
anlässlich der Vıerjahrundertfeier der Kntdeckung Ostindiens ach
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einer Handcsechrift ın der Bibhliotheka eal de Ajuda VO  a Franec1isco
Marıa Esteves Pereıra mıt vielen Anmerkungen und Dokumenten
1898 11l Ins bon abermals veröfftfentlıcht wurde un der eıne
ıtalıenısche 1558) und VO  — Whiıteway eine englische VUeher-
setzun (  ) vorliegen, hat un Enno Lıttmann eıne deut-
sche Uebersetzung erscheiınen lassen.

ıe vorlıegende Lıttmannsche entsprechend hübsch ausgestat-
tete Uebersetzung ist eiIne sehr dankenswerte Gabe, dıe durch ıhre
einfache Sprache en treuherzigen KEındruck des ÖOriginals bewahrt
nd sıch durch ıhre Genauigkeit empfiehlt. Besonders dankens-
wert siınd auch dıe 1m Anhange zugefügten erklärenden Nnmer-
kungen, deren Wert durch passende Illustrationen un eiıne oute
Karte och gehoben wıird.

KRANZ OLN

I1l S« Japans Zukun f ts;‘gligion. Verlag VO arl
Curtius, Berlın 1907

In dem vorliegenden Werke behandelt der Verfasser zunächst
die Stellung, die das heutige Japan DA T Religion überhaupt e1IN-
nımmt. Des Weıiıtern verbreıtet sıch dann über dıe berührungs-
punkte nd dıe Gegensätze, dıe sıch zwıschen Buddhısmus und
C'hristentum ın Japan zeıgen. Sehr interessanft sınd seıne ernern
Krörterungen über die bisherigen Krfolge und dıe verbleibenden
Aufgaben der christlichen Missionstätigkeıit ın Japan. Hauptsäch-
ıch heses letztern 'Teıiles9 der für dıie katholische Miss1ıons-
tätigkeıt sehr wen1g Tröstliches bıetet, hess iıch die Schrift dem
anerkannten Kenner der 1n KFrage kommenden Verhältnisse, Franz
Dahlinann ın Tokıo, ZU Besprechung un Aeusserung zusenden,
dıe ahber 15 jetzt leıder nıcht erfolgen konnte.

FRANZ OLN

Buch der Strahlen. Die qrössere Grammaltik des Barhe-
Brdus. Vebersetzt nach einem krıtisch berichtigten Texte mıt
textkrıitischem Apparat und einem Anhang: Z Terminologie VON

e ] M Kınleitung und zweıter eıl Leipzig
Harrassowı1tz, 1907

Im Anfange selıner Vorrede beklagt der Verfasser mıt Kecht,
ass dıe Grammatıken ohl des oyrössten Dyrers, des Barhebräus,


